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Montags, den 2Otca Februar 1786.
Unter Sr . König !. Majestät von Preuisen rc. rr.

Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation , und aufDero Special- Befehl

Wöchentliche OstFriesische
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von allerhand , zum gemeinenBesten überhaupt , auch >m
Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Avertissements.
i Es soll das Königliche C»!dimier Graßhaus im Amte Beerum belegen , ik<

doch zur Rente « Norden gehörig , wobey sich 106 Größen F5 Ruthen Landes bckrden,
welches umMay l 8 pachklos wird,auf denistenMaydieses Jahres anzutrettv^ und zwar
M l2 Jahr öffesstich Wirderum vrrhkvrel werden i Liebhaber dazu können sich also am

s8ften



28sten dieses Monats , des Morgens um ^ Uyr , auf der Königs . Krieges - und M
maisen - Cammer hicftlbsteinfmden und u«»ch Gefallen bicteu. Signatum Aurich , ße«
Zten Februar 1786 .

Köuigl . Preußl . Oßfrießl. Krieges - und Domaineu - Cammer.

2 Es sollen die, zwischen den Süd . und Nordwärts bckayeteu Stücken liegende
unkedeichte Parken des Bunder Anwachses, vom Landschaftlichen Polder Deich bis zur
alte« Deich - Linie , weil darauf im leztern Termtno, vom 25sten Oktober voriger Jah¬res , noch kein hinlänglich Gebot eröfnet worden , am Listen März »ächstküaftig, Nit
Einsezzung der darauf getbanen Gebote , uvchmals öffentlich aukgebokn werde» .

Liebhaber können sich demnach am besagte « Tage , des Vormittags um io
Uhr , in desWirtje G. Mustert Hause , auf dem aiteuDeich el«finden,und nach Gefallen
- eure« . Signamm Asnch , den lQten Febr. 1786.

König !. Preuß . Ostfr. Krieges - und Domainen . Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r Aus gerichtlich ertheilkes Decretum de alicRands fest des weil. Gerd WiebenKinder ; Ankheil eines zu Neermohr belcgenen Wybe Fockenschen Platzes, welcher Lrthcilaus y85 Gl . in Gold tarirct , zur Befriedigung derer Gläubiger, von 4 zu 4 Woche «,« Is de» 2len März , und ztc» April auf dem König ! . Antthause zn Leer , und ; ten May1786 in des Ianues Boelse» Behausung zu Neermohr, dem Meistbietende« lalva adiu-dicatione iudicisli zugeschksgeu werden . Die Couditirnes find dem Lubhastatioss - Pa¬tente zu Leer und Oldersum affigiret , britzefüget, und bei dem Ausmiever Schelten südie Gebühr abschriftlich zu haben und gratis eilijusehen.

2 Vermöge affigirken Tnbhastatisuspatenti mit abschriftlich beigekogeuen Con-ritionen soll de« Egge Garrels Heerd Landes , groß 96 ; Grasen , sodann 4^ GrasenStöckland , alle« unter Marienwehr belegen , und von gerichtlich instruirte » TsxatoribnL«usZOOO Gl . in Gold gewürdiget , am 6 Jan . und zten Febr. auf der Emder Am-- rrichlsstube öffentlich zu« Besten Semer Crcditören feilgebote« de« rote« Mart . 1786«ber zu Hinke dem Meistbietenden , salva adjudicatione judiciali , issgeschlagen werde « .Liebhaber können sich daher an besagten Orten einsinden , nnd ihre« Vorteil suchen.
z Der Schulhalter Hermann Wikkelm Schisser mono vom. , wist das Jür¬gen Röbensche kleine Haus zu Detern , am 22 dieses , im Amthause zu Stickbausen öf¬fentlich verkaufen lassen.

4 Wey! . Jan Svbrand Eyels Kinder lsiud freiwillig gesonne» ihr Hans cumannexis zu Leer iu der Osterstrafle , druLzste » Febr. anstehendzu Leer auf der Schule ös-
ffentlich verkaufe» zu lasses .-

5 Des weyl. Eilt Meents Erben zu Mayenburg Eftner Amts belesener,
And Mich aus 7100 fl. s sch. i» Gold gegen 5 pr . Cent gewürdigter Platz , groß 6z

Die-
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DiematbMarschkand,woraufei
'
neWaffcrmähle befindlich,nebstKirchesstelleu,u.Begrbkmffe«̂

A SerStcdesdorfferKirche, uns an? demselbigen Kirchhoie, soll am bevorstehenden2^ . Febr^
»es Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthaus « ia Esenszum Lteu mal öffentlich durch
- eu Ausmtencr Eucke » licitiret werden . Die Londitiones , «ebst Docnmentum Taxa-
twnis , find dem Subdastsiious Patente beygeboge» , und auf dem hiesigen Amt' und
Stadt , wie auch bey dem Wittmunver Amkgenchl affigiret , sßwo dieselben sowol , al¬
be» dem Ansmimer mit mehrerer Muffe emzusehe » , uud bey letzterem für die Gebühr
fn Abschrift j« Haben find.

Der entwichene» Kanfleuw» Gebrüder Hi ^ger k« Cftns am Markte stehende-
und eidlich auf 154a fliaGolsgewäroigkes Haus enm aauexis, soll am bevorstehendenss»
Febr . in knria i«m dritten Slld letzten mal durch de» AuSmiener Eilcke » licitiret , nnd de«
Meistbietenden steheno feste zugeschlagen werden. Die EonMoses , nebst Documeatn«
TaxstiomS, fiutz dem Sudhaftations Patente augchänget , und auf der hi figev Amt-
und Siadtgerichtskube somvl als bey dem Ausmieser gratis einjufthe« , und bey letztere«
M die Gebühr abschriftlich j» Habea.

6 Die qualisieirteu Börger Hr ». Weert Poppe« und Jacob Heykes Flschgyvollen , mit Vorbehalt des nachzusuchsudenkamoral Consessus , ihren gemeinschaftlich«
Platz auf dem Westermarscher Rrulaude , z r Diemath groß , so »00 Gerd Janffe«Schipper heuerlich benutzet wird , am 2s Febr. zu Norden »« Weinhause , durch dffeAcdiles Rarhsverwandte Wenckedach uud U»e» , öffentlich verkaufen lasse«.

A« »emlichen Tage >»d Ott , will der hiesige BLr»er und BMer Ewe JaOff» , sein an der Westerstraffe stehendes Haus im Weßerkluft 8teu Rott No. 472 . «vor-A er vor diesem die LMerproseßio » getrieben , girichfal« öffentlich »erkaufen lasse«.

7 Vermöge des a« der Up - und Wolthusenschen Gerichksstvbe , sodann MWvlthuseu in de« A»smie«ers Dose« Brhausnng affi- itte» Subhafiottonspatenti, undbcr demselben bey-efüattn Taxe nad Condlkioue« , soll das , «nter Wolthnse » belege««,Menne Wolter« Poelders und Antje Fr -mzrn Erben zuständige Haus , Altona genau«r. a welch«« auf - 2s Gl , in Gold qewirdiget worden , in drryen Acitationsirrmiue»,als den z . 15te« und L2sten Febr. nächstkönttig öffentlich ssbhastiret , i« de« leue» ter«unno aber dem Meistbietende « jugeschlages werde» .
Kauflustige rönne » sich daher an, besagten Tage vor dem M - vnd '

Wolchust««Mn Gericht einfinden und ihr Gebot eröfner» ; im lezke» Termin aber den Zuschlag ge-w-r^qen. Etwaige Creditores werden zugleich zur Beobachtung ihrer Gerechrft-me zu die¬le!» Terminen mit vorgelM ». Signal «« am Up- und Wolthusensche» Gerichtde» 27«Jannar 1786»

« !
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8 Lorentz Christian Schone ans dem Grossen Dehn , will freywillig , sein Haut
Satten und pk . W . 4 Oiemathe» ErbrechtsLaud , des rosten Febr . des Mittags »m 2
Uhr im Compagnie Hause des Grossen Dehn« , öffentlich verkaufen lassen Eonditiones
find bcy dem Commißionsrath Neurer rintusebcn . DeS Vormittags werden .dessen Mo»
bissen, Moventien und eine Weberstcüe »erkauft.

Focke Ulffert zu Basgfitde , will! freywillig , seinen Platz daselbst , welcher
jetzo zu26Z fl . rein Geld in Gold , nach der Ausmiener . Ordnung , öffentlich verheuret,
den rsstknFebr . des Mittags um i Uhr in Jan Arent Hans daselbst , öffentlich verkam
f en lassen . Conditiones find bey dem kvmmißionsrathRenker riuzüsehen

y Fecke Harmens wil seines zu Abens belesenen Hecrd Landes, bestehend in ein
vor 4 Jahren neuerbautes Haus, nebst Baekhaus, 2 Gärten und 4s Diemate« Gast,
Hamm und Me . d Land, nebst z Kirchen Sitze und 9 Gräber , in der Kirche und auf
dem Kirchhof zu Burhave, Wittmunder Amts, am iste» März in Wittmuud öffentlich
verkaufen lassen.

10 Oe blccr ö6 i 66 en 6orff cn cleffelkr ^kecffc Aeccleren roc
bm6cn Acrelolveccr baarror 5cbic 6sm leAßcncic Xsff- 5cbip ; 6cbior-
Aenffern ^enazmr, ker^ el ^ 6vor 8cbippcr Kcren6 Larrclcx Issff zevoert,
pl . m . fj haaren ou 6 en circa ioo lboZAc - baffen Aroor ix, 6sorbcrLm-
6er VcrALnciu ^x

'- Ocparrcmcnr op 6cn en 24 kebr . 1786 . pub !^ uic-
prirlcn teeren cn in 6c laaffe ^ crm)'n sen 6 en b1scffbie6cn6cn vcr/ioopcn
re laarcri.

Oe klecr snffirx- 6ommist3ir ^ r6e ! x ux. en «e blcer Veerri^er
Oirc ^ I^acmex er coni . lut. veylc« bl . I.. blLiin; Oo^ rer nom. ror bmäen
2^ n Oc .-c !inAxk3iver Aerelolvcerr volgcnöc Hckcepxpsrrcn, a !x:

2) b ^ rc ber 6oor ^cbipper ^zn blanä laaff ^cv«er6c, bin¬
nen Fmäen IcAzcn6e Xoff- f>cbip Kec ^ civaaren ßenaamr, pl . w.
8v IboAße bsffen Arooren s ^ ^aaren ou6 ßer^xcerr opebvb . bol !.

" b) ^ , Porr in ber 6oor kicbipper lllffcrr bmmen lazff Ac ^ocr6c,
binnen Ln6cn IeAAcn6c Xoff- 5cbip , 6c rvcc ^ nffrouvcn Ac-
naLmr , s ^ n6e pl . m. 70 baffen Aroc>r , 12 Darren ou6 en ßc-
iLxecrr op 200 f. bol ! ,

c) ^ barrcn in ber 6oor Lcbippcr Härmen lbabbe Acvocr6c, in
k^anrex IebAcn6e Xolb- 5cbip 6c Vcr6rä^ f32 m^eic Acnnsmr, r^ n6c
pl. rn . z,O baffen xroor en Darren ou6 Accaxcerc op 845^
boll.

6) ^ ^rr iu ber 6oor §cbippcr lbisnse bIe^ cnLS Zs voer6e rar klar-
! in»



lmxcn lebende Xoff - Lcbip de ^ uKrouv ä . koimL Kevsamc,
rvnäe pl . m . 75 baffen Zrovr, 2 ^ a ->r ouci cn Acraxoerr vp -
6yo k. bnll.

e) bcr cloor 8cbis >pcr Lorueliu ; Liiert ^ evocrds , ror kkaln-

burZ loggende 8mak- 5cb! p , de gvedc » osf >, gens -unc , rvnde

^1. m . 82 baffen grsor , z ^saar oudcn grcaxecrr o^> z°So ff . Kols.
äc>or bcr bmdcr Vcrganring8 - l) ex>acreknsnc indricmaal d . I7en s4keb1 . cn

z Klecrr 1786 uir^rreseliceeren cn vcr^oo ^>cn rc !a»ren.

Oe Vrouv ^ eduve ff. klec ^er rar Fmden is vr^ villig gerciyl-
vccrr in5gcl7 ^ ? arc in '

c vcxargcnoemdc donr 8cbi ^>s»er Kienjs blcxcn ^s

^evoerc vordcnde eor lffa - Hngen Icggendc Koff - 8cbi' f> , de ffuffrouv
öobma genaamr , uz, den 17 cn 24 kcb^ , cn Z k̂ lccrr 1786 ^ udl )^ ver-
Loosen rc laarcn.

Oe 8cbi ^per ? au ! / anffca k̂ uddcr van Hccumerryb ! ,
'
r vr^ vi !-

lig gcrekslveerc ^ Uarr in dar door kein ^elb; gevocidc binnen bmdcn
lcggende 8ma^ - 8cbi ^ , de isngeffnffer k̂ argarerbagenasmr , bccvellc pl . m»
s6 Kogge baffen grour cn circa 5 haaren oud ir inrgcl/irs door berbm-
dcr Vergan - ing ; - Dcbarccmcnc 0^ den 17 cn 24 kebr , cn z kvleerc 1786
verknoten re laarcn.

11 DeS Jacob Herma« Vechtman kn Esens! au der Skeinenstraffe belege «̂ - .
Md eidlich auf 54 ; fl . in Evi » gewürdigtes Haus , soll am bevorstehenden 27 Fe«
des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthanse in Esens , ium i sten mal öffentlich li«
citiret werden. Die Couditioncs , samt der Laxe, finddemSubhastations.Pateute ange«
hänget , an dem Amt und Stadtgerichte hieselbst affigiret , und daselbst sowohl , als bey
dem Avsmienrr Lücken gratis einrusehen, auch be » letzterem für die Gebühr in Abschrift
t» bekommen..

Des Eilt Focken zu Stedesdorst belegcser, und eidlich auf 776 fl . in Gslb
gewtrdigter Platz cum annexis , soll am beoorstehruden 2? Februar, des Nachmittags
nm 2 Uhr, auf dem Stadrhause in Esens , zum ztrn und letzten mal öffentlich licittret,
uud dem Meistbietenden stehend feste tugeschlage» werden. Die Eoaditivnes, nebst Do-
cnmentum Taxationis , sind dem Subhastatious - Patente eiuverleibet, und an dem Amt
nuö Stadtgerichte affigiret , allwo dieftlbigen sowohl, als bei dem Ausmiener gratis Mü¬
schen , und für die Gebühr in Abschrift zu bekomme « find . kW. Im 2tea Lkrmin» fi«d —
920 fl . geboten worde«.

12 ^ m ' bNertr ; 1786 cles ^ acIim1ttA § 8 um 2 bllir , soll . 2u ^
Lmäsn lucles ^ uLmlon srLLorclm ffffause äurcli älö Mälffreler "

peu-
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Mutier und IffeininZs an den UeiKbieteuden vcrkaufft werden , eÄPDarbbê »eilt Lcbvedisck Liken , Reicks bsKedet in
^ cktkank , -ß- , L ^ ^oil dick.
Kunde 8tsn §en , ^ ^ ^o !1 dick.
Vierkant . i , iz , r 2M dick.
Lodann Lteil - Kiten , i Loli dick , 2 a 2 -̂ Zollbreit,
klatt 1 ^ , bis 1 .̂ breit , und
VkampiMOn 24 2oU breit.

rz Des Wilcke Wilcken zu Ochtelbur , Haus Garten uud Erpachts kaud , auf25s Gl. kaxirct , wird den 18 Matt , oes Naehmitiags um 2 Uhr , im weil: Sylrichter«Wi!m Jausseu Haus daselbst öffentlich zum Verkaufe ausgeboteü . Eondltiones find beidem Eommißwnsrath Renter einzusehen.

14 Vermöge an der Emder Amtgerichts - Stube und zu Jemgum affigirten
Subhastatlvns - Palcnri mit beigefügten Csndilionen , soll des Grrichtsdieners Hrcke Engel¬kes zu Jemgunt auf Zos Gl. in Golde gewürdigtes Haus cum annexis , zu Lefriediguu-
desselben Ereditsre » , am 7teu und 21 Februar auf der Amtstube in Emden am 7 Marsaber zu Jemgum öffentlich feilgeboten , und vorbehältlich gerichtlicher Adjudikatis» dem
Meistbietenden iosgcschiagen werde«.

Zugleich sind auch edicralcs Wider alle und jede etwaige unbekannte Credito«res des Hicke Engelkes cum tcrmins zar Angabe und Justißeation auf den Aken Marrii
P»d pöna priclufi erkannt.

15 Vermöge an der Emder Amtgerichts . Stube ' und zu Jemgum affigirtenEibhastatisns-Patenti mit beigefüglen boudttionkn, soll des Berend Harms Tulp und
Kranen Hau« zu Jemgum , so aus sroGl . in Golde gervsrdiget , zur Befriedigungder-
yrlb-n Creditoren am 7te« und 2 l Februar auf der Amtstube in Emden , den 7 . Mär;aber zu Jemgum öffentlich feilgebvten, und vonehältl . gerichtl. Ad/uticatieu dem Meist¬bietenden lnsgrschlagen werben . Zugleich sind auch ebittales wider olle und jede etwai¬
ge unbekaute Gläubiger obbcfagtrr Schuldner cum Termins zur Angabe und JustHeati »«ans den ste« März sub pöna präclufi erkannt.

» 6 Auf erhaltenen Cammeral- Conseus sind die Interessenten , der Herr In«Pitzrath Hebde» et Csnsorken , aus freye» Willen gesonnen , ihren Platz , Rieftdick ge-«ant, «roß «2 Diemath , am 27 März zu Norden durch die AedilesRathsherrn Leucke«
Aach «ns Uve» öffentlich verkaufen zu lassen. Es können vorerst yycxs Giin dem HeerdKlhr« bleiben , und sind die ZahlungstermineMartini 1786 der iste , May 1787 derSte, «ad Martini desselben Jahrs der letzte.

17 Vermöge ad instautkm de« weyl. Schiffers klar« Tlacssen W ' ttwe undErke« am Dsrnumer Sybl bey dem Freyherrl. Dornu-nschrn Gericht " ettheilren De- etk
tzr Äienandy und -r« zufolge erlassenen daselbst so,« je Key. dem König !. Armger -cht z«

Eiest



Esens affigltten Subhastations - Patenti , soll das von gedachten weyl. Uaes Ciacste» her«
rübresde Ham daselbst , nebst l Acker Gartengrund, ss von beeydigte « Taratoribus re»
spcctwe aui 34L st. und 42 fl. 6 sch . 7§ w . nach Abzug der Laste» gewördiget worden,
in drcycn aut Verlangen der Imploranten abgekürzten Lieitations- Termine« , als den
idten und 2zste» Febr . sodann de» 6ten Mart - nächstkünftig öffentlich feilgeboten und
in letzterm Termin» dem Meistbietenden salva approbalisne iudicii tutelaris zugeschlagea
werden . Taxe und ConditioneS find Sen Subhastakisns - Patenten beygebogcn , können
auch bey dem AusmienerBer« S ringesehen und für die Gebühr abschriftlich erhalten werden.
Signatum Dornum am Freyherrl. Gerichte den yten Febr . 1786.

r8 Der Herr Justizeontmiffarius Ardels zu Emden ist entschloßen eine Actie zu
ioc>o fl. holl , in dem Ostmdischen Schiffe, der Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen ge¬
nannt , durch dafiges Dergantungsdepartement am Lasten Februarii und zten Martir
1786 öffentlich zum Verkauf auspräsentiren und im leztern Lermino dem Meistbietenden
ioßschlagen zu laßen.

19 Am 8 . Mart, wist Jan HlcronknusWitwe zn Rysum ihr Hausmanns¬
beschlag , als z Pferde , z Kühe , Wagen , Eyde , Pflüge , re. öffentlich der Ausmiener
Ordnung gemäs ver kaufen lassen.

^ ^ ^ Am 9ken Mart , will Eilerk Jausten Bäcker zu Rysum , sein Haus an der
Burgstrasse belegen >odan Däckergeräthschaft , Kisten . Kasten rc. nebst einer Kuh, öffent¬
lich der Ausmienerordnunggemäs frrywillig verkaufen lassen.

so Vermöge asfizirten Cubhastationspatenks sollen des weyland Lamme Phi¬
lipps Wittwe Meentje Gedcn , Haus cum annrxis zu Wirdum sodann r2 und Gra¬
sen Landes daselbst , so resp. ans575 , 2796 und 26ZZ Gulden in Gold nach Abzug
der Lasten eydllch gewürdlget worden , in Dreye » Licitarionslerininen, und zwar , dem
Verlangen der intabulirten Credilore « gemäß , von z zu 8 Tagen , als am rotes i7te»
und 24. Martii »«chstkünfkig , subhastieet und im letzten Termins denen Meistbietenden,
salva approtatione et adjudicatione Jsdicii , zugeschlageu werden . Die beide ersten Ter-
Mine werden auf der ÄmtgmchtOube zu Pewsum und der lezto zu Wirdum im Wirths-
Hause abgehalken.

Tare und Couditioncs sind sowol ans dem Amtgerichtals bey dem Ausmie¬
ner Storch zu Greetsiel zur Einsicht zu bekommen.

^ r Jan Anthons zuDeenhnsen istfreywillig gesonnen sein Hausmanns Beschlag
als Eyde , Wagen , Pflug , Pferde , Kühe und jung Vieh nebst Hausgeräte « ud was
mehr zum Vorschein kommen wird , am systen Febr . anstehend bei seiuer Behausung öf¬
fentlich verkaufen zu lassen.

Tiabrmg Hicken zu Bmgum ist Willens am 4teu Mark , anstehend ohngefähr20 Füllen zjärige Pferde und Temlings, auch einige Ziegel Geräkhfchasteu und 2 gute Wa¬
gens , dajelbst öffentlich verkaufe » zu lassen.



Die dem Helmer Wille» Smid in Leer wegen restirender Ausm. Schuld css-
ŝ ikixte Güter , als zwei Pferde 4 Kühe , ei» jung Beest , nebst Wage» mit Zubehör .
und Eariol , solle» am2zstea Febr . bei seiner Behausung daselbst, de« Morgens gege»
ro Uhr öffentlich verkaufet werden.

22 Wey!. Gerd Johann Hirmchs zu Middels Warsftttte wird den rzstea
Mart , des Mittags um r Uhr kn Goeke Jauffen Hans daselbst öffentlich verkauft. Es«.
Lilivues sind bey dem komm . Rath Reuter einzusehen.

Des Adde Locrs zu Holtdorf Haus cum annexis , soll nunmehro de« 28ste«
Mart , des Mittags nm i Uhr in Habbe Ehmeu Aden Haus , öffentlich verkauft werde «.
Losditiones sind bey dein Comm . Rath Reuter einzusehe n.

2z Jacob Riepkes zu Hatshausen , will freywillig , seinen halben Platz un-
halben Warf cum annexis et pettincntiis den 9ten Mart - des Morgens um tv Uhr da«
selvst in Äit Middens Haus , öffentlich verkaufen lasse». konditioues sind bey dem k
Rath Rrntcr einzusehen . !

Jacob RiepkcS zu Hatshausen , will freywillig . !
E -n und vier Diematea Meedland auf Haikeland, j
Vier Diematen auf Schwosg , und r Diemat in r Dachmet, >
Fünf Diemat in die Huseweer , separat den y. Mart , des Morgens um ro Uhr !

in Ait Middens Haus , öffentlich verkaufen lassen . konditioses sind bei dem kvrumißi- !
vns Rath Reuter einzusehen . ^

>

24 Tölijes Lammers Erben auf dem Grossen Vehn , wollen freywillig , ihr !
Haus und Land daselbst de» 6 . Mart , des Mittags um 7 Uhr im Compagmehause öffenk.
l -ch verkaufen lassen . konditioues sind bei dem Comm . Rath Reuter einzusehen. !

Des Dirck Lüken Schmit auf dem Grossen Vehn , Ambss, Blasebalg u«- j
Sperhake , soll den 6ten Mart , daselbst öffentlich verkauft werden. '

Die kommune zu Wiebelsbur will ihr dortiges Arme« Haus , den 8 Mart . ^
dys Mittags um r Uhr in Weer Zocken Haus , öffentlich verkauffen lassen. Conditio- »
»es sind bey dem komm. Rath Reuter einzusehen . ^

25 Aus erhaltenen gerichtlichen kousens wollen der weil . Eheleute Gerd Peters
Müller und Antje Jansen P -aage Erben folgende Grundstücke zu Pelkum am - 2stea W-
ille« und Zken Marc . a . r . öffentlich licikireu und rmleztea termino den Meistbietende» i«'

ffchlagen lassen.
Ein Wohnhaus und Scheune ksriret auf 125 ; Gl.
Sechs Grasen auf 1122 Gl . drcy Grasen ans zsv Gl.
Drey Grasen auf l 60 Gl . zwei Grasen auf 170 Gi.
Ein und ein Viertel Graß auf 8 l GI . 2 sch. io w.
Vier Kvhlacker , Gartengrnnd auf Zo Gl . . ^
Vier dergleichen Aeckrr auf 2s Gl . weiche Stücke sämmlkich unter Petkum,MM.
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Koch drei Traft« und ein halbes Graß unter Widdelsweer , refpeeiive
' aufZZOEl.

und 40 Gl . tapirek . Taxa und ConNttiones sind von sämtlichen Stücken Key dem
Ansmiener Jauffen zu Petkum , und von beiden lezteru Stücken auch dey dem Ausmiener
Selos in Borsum einzufthen, oder für die Gebühr schriftlich zu haben.

26 Des wl. Casper Jschems Heremius Wittwe und Kinder zu Loga , wolle«
ihr Hausgeräthe und Zimmergerächschaft am 24 . Zwr . öffenllich »erkaufen lassen.

Verheurungen.
r Barkelt Olt. Boekhoeff als Vormund über Jan Olt . Boekhoeff Wittwe Klu«

.Ser wollen ihr in Neideiiaud belegcnen sogenannte » Dünkerkeu um auf May 1786 aszu-
treten , verheuern, ; die Liebhaber können sich -bey gedachten Vormund melden in Bol-
lmghausen bey Leer.

r Das in der Dnrastraffe stehende kleine Haus , welches von weyl. Johann
Hinrich Melle bis an seinen Tod bewohnet worden , und anjetzt noch von Lesse« Wckcwe
bewohnt wird-, ist auf ein oder mehrere Jahre , mit May dieses Jahres anzurrttea,
aus der Hand zu verheuren . kiebhabere hiezu können sich dieserhalb bey dem Lsndjchastl.
Decretarius Bacmeister melden. und contrahittn.

Z Die Herren Vorsteher der grossen Kirche zu Emde« sind entschlossen zwey be¬
sondere Wohnhäuser daselbst aus der Nordwestlichen -Ecke der Pelsterjirasse am grossen
Kirchhofe zusammen aus 4 Kammern bestehend durch dastges Bergankungsdepanenunt
entweder beysammen oder jede« besonders am » 7 und 24 Febr. sodann -z . Markii 1786.
auf annehmliche Bedingungen öffentlich zur Vererbpachwng auspräftntiren Md im lezter«
Termlno dem Meistbietenden loßschlsgeu .zu lassen.

4 Der Atadtö FähnrichRedolff Edden zu Norden in der grossen Mühlenst raffe,
ist willens , sein Haus, so von ihm selbst bewohnet wird , nebst einer coW!et .en Brauerey
und Dremierey mit allem Zubehör nebst einem groffenÄpfelhss und Lusrhaur, mit Lahe y ge¬
hörigen ; Kohläkkeru aus einige Jahren zu verheuren oder aus derHasd zu verkaufen . Wer
dazu Gefallenhat, kan ihn darum ansprechen und selbige auf bevorstehenden May 178-6
autteten . Auch hat derselbe einur neuen Braukessel von 14 Tome» groß , aus der Han-
tu verkaufen , wer dazu Belieben har, kan mit ihm darüber contrnhiren.

5 Am Mittwochen de» 1 Markii des Nachmittags sin r Uhr, wolle » die Vor¬
wandere über weil . Jannes FreerichS r ster und 2ter Ehe Kinder , den Platz Acke«s genannt,
groß7O Grasen aus öJahr, May 1787 anzuirtten, öffentlich zu Pilsum in der Braue-

rey
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rey verhemen laßen . De Csndltisnes können , bei dem Ausmiener St orch, zu, Greetsieleingesehen werden.

6 Der Bäckermeister und Brauer Ja » Davids Brnnms ist Vornehmens , seineBehausungund Garten zu Wybelsum mit dem vorhandenen Ofen, Braukessel Küpenund sonstigen Geräthe, auf z Jahren , Maya , c . suzarrtteu, der Ausmiener - Ordnung ge«mäßöffentlich am8 ten Martii , in dem nemliche» Haufe zu Wybelsum verheilten zu lassen.
7 Am Montag , de» roßen dieses , sollen die Armlanden zu Groothusen öf¬fentlich daselbst verheuret werden.

Am Dienstage , den rissen dieses , sollen die Kirchen « und Armkanden fl
Hamswehrum öffentlich daselbst verheuret werden.

Am Mittwoche» , de» 2asten dieses , solle» der Unterpastorey Bau - uudGrünländer, zu Pilsum, wie auch die dasige Armlanden, öffentlich Safelbst in der Braue«re- verheuret werde».

Gelder, so ausgedoten werden.
1 kkcklj^ ur 8sx ^rm. nom . re Lmäerr keekc i6vL > 6I . troll . com.'

ox een vsff ^ y ^oreck op> Inrrcs re keleßgen , vy rlaar 6rb >ruilr van maa-Kea icarr , Aclieve riß b/ bsveugcooemcke re melckcn.

2 Die Kansteute Gerhard ' Wiebrands und Johann Makker z» Emden , «issichtlich bestellte Vormünder über wl .Hni . Praests und Predigers Wiebrands hinterlaffeneDemoistSe Tochter , habe» sogleich , oder auch allenfalls aus künftigen May ein Capital»on 4000 Gulden in Gold gegen landübliche Zinsen gegen sichere Hypothek z» belesen,« er solches gegen die erforderliche Sicherheit ganz oder zum Theile verlanget , kann dir«selbe» je eher je lieber darüber vernehmen.

z Oer Kirchvogt Albert Me» Mülber zu Wolthusen hak reros Gl . in Gold
Pupillengelder in eine!» oder mehrere Capttalken auf May nächst/ gegen unbkschwehrteHypothec uud Landesübliche Zinsen zinslich zu belegen , wein damit gedienet und gehö¬rige Sicherheit zu stellen i« Stande ist , kau sich daselbst melden.

4 Harm Jaus zu Georgienwold , und Harm Busemann zu Coldam , aks Vsr«
Münder über wcyt. Wübbe Jans Kinder , haben ans nächstksmmrnde» May , 1420 Gl.
S« Gold zinslich zu belege», wem damit gedienet, ganz oder zum Theil, und hinlänglicheSicherheit stelle» kan , wolle sich bey rhueu melden.

5 Harmannus Beerend« Schsuhooven s» Oldersum als Vormund über weyl.
Juffran 8 . C. Skrakius »achgeiaffegk Lochter hat für seine Cmanöi» sofort a« f landübli«

che



che Zinsen auFzMvi» 27s Gulden in Golde und 23s Guld. in prevß - Courant. Wer Sa«
z» Lust hat und gnägige Hypothek dafür fieSet , kan die Gelder sogleich von dmbrnantt
Euratvr in Empfang nehmen

6 Es sind May 1786 , Zoo Gl. Tosrant Kirchengeider zinslichzu keleqenL
« er selbige verlanget und sichere Hypothek stellen kann , melde sich bey den Kirchrnvorste«
hxrn zu Grootegaste.

eitstioneS Ereditorum.
7 Vermöge asfigirten Subhastationspatents und demselben iuseritter WcitGl

Citstis« müssen alle und jede , welch« auf den denen Eheleuten Wessel Esers , und Ma«
ria JZnssen za Pewsum juständigen in Groothusen belegene « , Erbpachls. Heerd cum an«
veris Realansprüche und Forderungen zu haben vermeine« , solche innerhalb rL Woche«
und längstens am 2 . Mark : nächMMg , entweder persönlich oder durch jnläßige Be»
vollmLchtigte , beym Greetsiel - u« d Pewsurnschen Amtzertchte , bsy Strafe einer imm« ^
währenden Gtillschweigens , «ngebe » und gebührend jusiificire«.

2 Bey dem Amtgericht jn Friedeburg ist auf Anstiche « des Mäklers GebastimrWilhelm Dircks zu Repsholk ;um beneficio ceßionis bonorum admtttiret ju werde« devConeurs über dessen Vermöge« erkannt und termiur -s anuotatiouis präclußvus zur Er¬
klärung über dessen Ceßivm'

gesnch auf den i ten Märr augcsezet unter der Verwaroung : daß
diejenigen welche im gerächtem Termin» nicht erscheinen mit alle« ihren Forderungen a«
die Masse prLeludiret und ihnen gegen die übrige« krevitore» ein ewiges Slilljchweige««uferleget werden solle.

3 Deym König! - Greetsielnchen Amtgerichte iß Sber ' des weylaud Lamme
Philipps Witkwen , Mecnkje Geben zu Wirdum , Vermögen, der Csncur« eröfnkt NU»
citatio er»ctsli » zur Angabe uns Zuffisication wider alle und jede,derselben Creditsrech.
cnm Termirio von » 2 Wochen er pcäclnsivo auf den - reu Mark« nächstkün -tig , untev
der Verwarnung erkmut , daß diejeniaeu , welchem Viesern Termin nicht persönlich ober
durck jsiäsi.ge DevsSmächügie rrscheiken , mit alle« ihren Forderungen a ^ die Masse
praciudiret , uns ch «ea deshalb gegen sie übrigen CreditoreS ei» ewiges Stillichwelge»werde auserlegee werdes.

Zugleich wird auch süm desenjenige« , welche »vu der G ' memschvldveri«etwas an Gelbe , Sach -m , Essecteu obe ? Kriefschaft,:» unter sich haken , hiewir anbo»
fohl u , derselbe » mehr das mmdeste davon verabfolgen zu lasse« , vielmehr solches dmG richte fordersunst «errrvlich anzeigen , und , jedoch mit Vorbehalt ih ' ee Saran hsb - n»de-> Recht- , in das gerichtliche Oeposirsm aszuliefcni ; mit der Verwarnung daß wen»
lx modageachtst , der Gemelsschulduerm etwas bezahlet oder ausgeantwoi ?et werde - soll«tt , w chc ? für nrchl geschehen geachtet , und zum Besten der Masse g derweil beygcme«wenn aber die Inhaber -sicher Gelder oder -Lache » , diezelbe v rschwergen und- zu»ttckha rrn sollen , sie noch aussr ^ m alle« ihres daran habende« tztttttpfaaS . m,b andem
tzkchtks für perliistig werde « rrktüttt werden.



4 Belm KöniglichenAmtgerichte zu Stickhausm sind auf AnhaltendesWeyert
Janssen Cordes zu Scharre ! Edictales, wider alle , so auf des Hinrich Jansen , Brauertz
an ihn verkauften Heerd Laubes zu Hesel cum annexis , ex capite crediti, retrackus, hä«
reditskis , ftrvitukis , auk alio quocunque Spruch und Forderung zu haben vermeinen,
rum termino ad annotandum vonIL Wochen, et reiwoduktionis auf den 28 April, poen».
julis erkannt.

5 Bei dem Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Hrn . H . Eröneveld
zu Wehner edictales wider alle und jede , aus die durch denselben öffentlichangekaustr ,Jürgen BohlkescheSehlmühle cum annexis zu Jemgum real Spruch und Forderung ha« i
beude Prätendentes cum termino zur Angabe von 3 Monaten et reproductionis auf den
ytr» Mart. 1786 erkant . Unter der Verwarnung , daß die Ausbleibenden mit ihren
Ansprüchen nachher nicht weiter gehöret , sondern ihnen iu Ansehung gedachtenKäufers
und des Jmmobilis ein immerwährendesStillschweigen auferleget werden solle.

6 Bey dem KöniglichenAmtgerichke zu Stickhausen sind auf Ansuchen des Chi*
rurgi Horch zu Stikhausen , als AnkäufferS des VoA Steffenschen Hauses zu Detern
Edictales , wider alle so auf solches Haus und Garten aus irgend einem Grunde einen
real Anspruchmachen zu können vermeinen, cum termino ad annotandum von 9 Wochrn
et reproductionisauf den 7ken April insiehend pöna juris erkannt.

Nachdem über des Egge Jaspers Dcrmögcnzu Firrel der koucurs ersfnet : so !
werden dessen sämtliche Creditores hiemit citiret , ihre Forde rung beyrn König !. Aintge-- >
richte zu Stickhause« innerhalb 6 Wochen gehörig, anzugeben , zur Liquidation iss trrmi- '
Ms aus den 27 Mart, instehend prafigiret . ^

7 Bey dem Königlichen Amkgerichte zw Esens '
find , ad instanklam des Schnei« i

d crmeistrrsIoßann Tösjes Lönjes zu Uiürv > wider alle und jede an die von denen Warss» !
Kuren Johann Harms und Lrieakje Janffen daselbst privatim aoerksufte , zu Utarp be !e<
gene , vormals Frerich Hicken Warfsiäke cum annexis res ! Ansprüche und Forderung ha¬
bende Gläubiger , edictales cum termino zur Angabe von6 Wochen et präciusivo aufjdes
Lasten März unter der Verwarnung erkannt , daß der Busblcrbmde nachher nicht weiter
gehöret , sondern ihm sowoi gegen den Ankäufer vorgedachter Warfstäre, als die zur He¬
bung , der Kaufgelder gelangende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
de !! solle.. !

8 Bey Idem Amtgerichte zu Emden sind am ' 22 Jan . aus Ansuchen des
Hgnsmanns Claas Arens auf Kloster Sielmöncken , edictales wider all - und jede Credi-
torechet prätendentes absichtl. gewisser , demselben von des weil. Jan Berens Witwe und s
Kinder zu Freepsum öffentlich verkauften , unter Freepsum belegenc n r 2 Grasen Landes -
cumTemino zur Angabe von 9 Wochen ek reproductionis auf den 6 April erkannt !
Unter der Warnung , daß denen AuffeMerbende « ei» ewiges Stillschweigen aristt' legek. ,
werden solle. !



y Beim Königl . Amtgerichte zu Leer sind ad instantism des Hinrkch Harmss
Davids Edictales wider alle und jede , welche auf das durch Christian Moldau vog Wil¬
lem Eppen Bley Erben zuerst öffentlich erkaufte , hernach aber »on diesen dem erster« '
Hinrich Harms Davids wieder übertragene Haus nebst Garten -Grund zu Bunds , Spruch
und Forderung in sperre Räherkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum termino repro-
ductionis von y Wochen, et präclufivo aus den zten April erkannt - unter der Warnung,
daß die AuÄleibende von dem Hause cum anuexis ab - und in Hinsicht deSKäufers und
des Kaufschiilings zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werde« sollen.

io Beim Königs. Amtgerichte zu Leer sind ad instantiam weil. Kaufmanns
Hermannus Dlcckers Wittwe daselbst , edictales wider alle und jede , welche aus einer
Len isten May 1758 dem well. Kaufmann Hermann Rösing von weil. Hermannus Blee-
ker und dessen hmterlassenenWlttweRenskeDlekerszu4ipr . C . Zinsen ausgestelte«, den , 4tes
Jan . 176 ; auf den der Renske Dlekers zuständigen dritten Lheil , des aus der großälter-
lichen Erbschaft herrührenden Platzes zu Leer fol . 594 Grundbuchs Flekens Leer eingetra¬
genen , durch Hermann Rösing verlohrnen Obligation zu 2002 Gl - cour. Anspruch und
Forderung als Eigenthümcv , Cessionarius , oder Pfand - Inhaber zu haben vermeinen,
cum termiuo reproduckionis von y Wochen, et präclusivo auf den / tenMart. cur . unter der
Warnung erkannt , daß wenn in Termiuo niemand erscheinet , weniger noch seine Ansprü-
che rechtfertiget , alsdenn das besagte Instrument für ungültig erkläret , und im Hypothe«
quenbuche gelöschet werden solle . Leer im Amtgerichte deu igten Deeemb . 1785-

n Von weyl. Carsten Hinrichs zu Hohenkirchen ergehet koncurs. CreditvrM'
Md ist Term, präclus. zur Angabe bis den Lasten März h. I . festgefttzet worden-

Jever im Landgerichte den 7tr » Febr. 1786.

12 Nachdem der Brauer und Gastwirth Klaas Heeren Broer bey dem hiesi¬
gen Stadtgerichte auf das Beneficium cessionis bonorum angetragen und darauf über
dessen Vermögen der koneurs- erökrret worden , so werden sämtliche Creditores des besag¬
ten Klaas H . Drver hicmit citiret , innerhalb 3 Monaten , mithin längstens den zo . May
a . c . als dem präsigirtcn Termin» reprsduct. etannotat . präclufivo des Morgens um 9
Uhr ihre Foderungcn entweder persönlich, oder durch einen zulässigen Mandatarmm beym
Stadtgerichte anzugebcn, deren Richtigkeit nachzuweisen , und sich sodann auch überdaS
angebrachte Ceffionsgesuch zu erklären , unter der Verwarnung , daß die ausbleibende
Treditores in Hinsicht dieses für emwilligend erklärt, übrigens aber von der cedirten Masse
abgewikfen , und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditotes ei« ewiges Stiklschivrigea
auferleget werden solle

Sodann müssen diejenigen , welche Pfänder , Briefschaften ober andere Sa¬
chen von dem Klaas Herren Brauer in Hände« haben, solches bey Strafe des-Verlustes
ihres Rechts hichlbn anzeigen und mit Vorbehalt ihres Pfandrechts ad Depositum ab-
lief-rrn, auch die dewseibrn schuldige Gelder bry Straf« nochmaliger Zahlung daselbst gleich¬
falls auszahlk«. Nordä in Curia den 16 - Januar 1786. e

Amksmwalter , Börgermeistere und Rath .. >
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r z Es ist beim Küuiglichrn Amtgerichke zu Leer über die Nachlastenschastdesweil . Didde GerdeL Didden der Ei bfchsftiiche Liquidatisns - Proreß erkannt , und werdensämtliche kreditores des besagtcu weil . Didde GerbesLirdcn in dm Sünder Baulandcahiedurch zur Angabe uad Igstißcgtchn ihrer Forderungen cum tcrmino von 3 Monaten,et präcjusivo auf dm ocsteir May , Morgens um 9 Uhr, mit der Warnung vorgeladenrdaß die Auffenblcibmde uller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , undmit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Deiriediguug der sich mel¬dendm Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben w.ögte , verwiesen werde«
sollen. Signatum Leer im Köiugl, Amtgericht, den iz . Febr . 1786.

14 Bei dem Amtgerichke zu Leer ist Terminus zur Ersluung der Präserenz-Prärlusisns -Sentenj in Sachen Proclamatis contra Hinncus Bemis Credikores aufYen LLsten Februar cur . Morgens um 9 Uhr präßglret,

Bey dem Königlichen Amtgerichte zu Efeus ist über des weil. Cornelius Jos«ssen Idclieff « , gewesene « Hausmanns zu Osierbcuse Nächlassenschaft, wegen Unzuläng«lichkeik der vorhandenen Masse, der generale Co neues eröfnet , und in Gesolg dessen Ci«lokis Ebiekalis wider alle sich bisher noch nicht gemblreteetwstgeGläubiger , cum Ter«« ino zur Angabe und Iusiisicstion von Z Monattu , und zur Liquidarisn , wie auch zurErklärung über Die Bestellung des Justitz- Commissarii Kettler zum Curatsre bonorum,auf dru Lasten Map nächstkünftig nutet der Verwarnung erkannt , daß die Ausbleibendemit ihren etwaigen Forderungen und Ansprüchen au die Masse präeiudirsk , und ihsendeshalb gegen die übrige Creditsres ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle,tzebrigens wird jedwedem , der der Masse etwas entrichten muß , oder von ihr unter sichHot, bev Strafe Doppelter Zahlung anbefohlea , sich damit hlos au vorgebachkew Znttr«ittis-Curarorem , Justitz. Comniiffarium Lkttier, zu wenden.

16 N/i dem Amtgmchte zu Emden sind auf Ansuchen - es Hausmanns HarmI . Rüst zu Wybelsum , Edictales wider alle und jede, auf das durch ihn dey öffesrlichreSubhaüatio « erstasdeue , vsa Garreik Albers Wittwe Elske Oimeker herrührende Hauskum anneris zu Wybelsum Spruch und Foderung bab- ude Präteudentes, cum Termin»
MroductioniS peremrorio auf de« 27ittn Aprst anstehend sub poena präciusi erkannt.

r 7 Bei de« Amtqerichtt zu Emdes sind auf Anskchen des Heere Harms zuFreepsum edictÄr « wider alle u «d Me , aut das durch ihn bev öffentiichcr Subhastakiouerstandene , v, « Har « Bohren W ' ttwe und Erbe« hrrröbresde Haus cum anneris zuFr . epium Spruch habende kreditoees , cum Lermmo eeprsduckionis peremkvno auf de«gten April anstehend sub poena prä »si erkannt.

is Bei dem Königs. ÄMgerichre zu Emden sind am yten Febr. auf AnsuchenjdesDeich- ,cimrs Hermann» L. Br»fj aus Ditzum edicka -es Wideralle önft jede , w che«uf gewisse , ihW vou des weil. Höbe Haum Erbe« und «gus ^ auki Hiunck Ha msLeiden et Csssorte» privatim verkaufte dnp - chtMe eines a-« , di - RöoftEilerS F -SN»iS der S 'tzuiner - Eich hafttLds « jährigCanonls zu zzo Gulden in Gs :ve,
Sz-ru-



Spruch , Fovernng oder auch Mserkaufsrecht haben vermeynen mögkett , eum Ter«
mi ^ y von z Monaten , et reproductionis peremkorio auf den 22sten May nichstkünfkig
erkannt. Unter der Warnung , daß die Auffenblkibenden nachher nicht weiter gehöret,
sondern ihnen in Absicht des Musers ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

19 Demnach der weil. Aylt Addes in seinem-, zu Weuigermvhr unter dem7tett
Matt. 1752 errichteten Testament unter andern dahin disponirek hat:" daß , im Fall die Descendmz seiner , i « der einen Hälfte der Immobilien» als

" der Plätze und kändereyea , gelegen zu Wemzermohr Freschrloo und in den
" Drei Häusern , als auch des Hauses zu Wchner mit allen Annexen und La-
" sten rc . tnstikmrken Nichte Frauke Bshlmauns , des Coeur Uden Ehefrau," gänzlich verfehlen» oder mcceffive aussterbeu mögte , alsdann allsolche Gütsr" auf den ältesten Freund vvu feiner Vätettichc» Seite , und weiter von dem" einen ältesten Freund auf den andern zu aller Zeit und immerfortverfallen Men.

Dann ferner nach dem tödlichen Hmtrikt der Franke Bohlmaus ohne Desiendenz , die
Jda Emtts , verehelichte Sluiters , per Seutentias vom uten Seht . 1766 und8teu
Ottsber 1767 als von der eben Neben ' Linie des Testotorir Väterlicher Seit« herstaM-
mend für rechtmäßig instikuirke älteste Freundin rechtskräftig anerkannt worden «st ; nur»
aber nach dem erfolgten Abstrichen dieser Ida Smitsder Casus fideicommiffi in snccessioue
llneali ftcundumjus primogeniturä eingetretcn ; als werden alle diejenigen , welche hieran
nach gedachtem Testament einen Anspruch zu haben vermepnea inögken ; ex decket » des
Emdischen Amtgmchts den roten Febr . r ? 8ü hiedurch edirtalikerabgeladen , ihre Ani-
strrüche innerhalb de» nächsten g Monaten ad acta anzumelden, in dem zur Reproduktion
auf den aasten May nächstkänftig angeordneten Termins vor dem König !. Amtgrrlchte
zu Emden entweder in Person, oder durch zulässige Mandakarios, erscheinen , dieSscu-
menta zur Justisication ihrer Ansprüche originaliker zu producittn, und weiter was Rech¬
tens zu gewärtigen . Unter der Warnung, Naß nach Ablauf dieses Termini Acta für be«
schlossen geachtet, und' diejenige, so ihr etwaiges Erbrecht ad acta nicht gemeldet , oder
gehörig justjstciret haben , alsdann nicht weiter gehöret, sondern ihnen in Ansehung des
gedachten Aylt Addenschen FiSeicommiffes ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

N s t i f i c a t i 0 n e S.
1 Der Weinhändler I . S '

. Damm zu Greeetfiel verlanget auf Astern ritten^
Bedienten von gulerAnfführuug r6biS2oIare alt, vorzüglich einen derbey einein Wein-
Händler schon gedient hat , und eine ziemliche Hand schreibet , wer zu dieser Condition -Lass
hat , wolle sichbey ihm melden , man erbittet sich die Briefe Postsrey.

2 Der Bäcker Buurmanu zu Leer »erlanget um künftigen Ostern entweder einen
Bäckergesellen oder einen Menschen dek sich bey ihm für Lehrbsrsche zu engagiren Lust hat.Wer zu dem einen oder andern geneigt ist uud Zeugnisse seiues Wshlverhaitens vorzeizeNkann, wolle sich mündlich oder schriftlich leztensaüs aber durch portofreie Briese bei ihm-Wldrn. ^
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z Der Zimmcrmeister Jsak Woortman zu Leer verlanget einige Immer und
-Mauerarbeiter, weil seliger eine neue Küche und sLhurm zu bauen angenommen. Wer
dazu Lust hat / kann sich ehestens bei ihm meiden.

4 Bey dem Schutzinden nud privilegirten Lederfabrikanten Moses Abraham
.Beer zu Norden sind jetzt fertig zu haben , allerhand Sorten , Kalb Rind Schaff-
und Pferde Leder für einen schicklichen Preis . Jmglerchen verschn deutliche Sorten von
Wolle , als Marsch meiste und brauneMo .lle , wie auch -yerdwolle ebenfalls von benante»
Farben , für einen billigen Preis.

5 1"or Lmclen K7 piecer in 6c 6roocessrate in cic ^ ircs
Ln ^el 27N nicnvc SLsssnjcn krr pon6 4 8ruiver cc , 20 Avec Lljsin
ricn uic kran ^r^ Ken snzekraAt.

6 Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß bey dem HochfürstlichenMnteiir
Schütze zu Jever allerhand frische und gute , so wohl fremde als eiuländische Garte«
Same » für billige Preise und die deshaibige katalogi gratis zu haben ftyn.

7 Um beigesezte« Preis istlbei mir zu haben ? Hamburgisches Schiffer Taschen¬
buch zum Besten aller Seefahrenden , herausgegeben vom Sce - Capitain Müller gr. 8.
Schreibp . Hamb. 86 - r 2 ggr . z . Sodann nehme bis längstens Ende dieses Monats k rl.
6 ggr . Vorauszahlungen, auf Moses Mendelhfohns Leben , Meynungen und Gesiunuu-

^ten , mit dessen Portrait und andern dazu paffenden Kuvfern . Die Hru . PrZnumerante«
deren Nameu als edelbeukende Patrioten Deutschlands zum Beweis ihrer Achtung gegen
diesen grossen Gelehrten vorgedrukt werden, erhalteufihre Erenrplare aui Schreibpapier
Mit schönen ausgemalten iKupferu nebst dessen Monument gleichmlls iu Kupfer gestochen.

Aurich den 7ten Febr. 1786- A. F . Winter.

8 Der Mahlrund Glaser MarkcnMüller in .Leer verlanget auf Ostern eine«
Geselle« «er dazu Lust hat kan sich bei ihm melden.

9 De Trusten een Ol/mvlen , vorst een d6 >6stel-bncFt ver-
ianAt ; stic strar roc , 6c vercisse Lc ^ nümkeir kerir , Han nastcr sserißc , k^
aic ^ a^siaar ^ lkerc kstcininZ keiioomcn.

io Friedrich Janssen zu Hage verlanget einen guten Gesellen der in Mahler¬
und Glaser - Arbeit geübt ist , wer dazu Lust hat kann sich bei ihm melden.

I I ^ c Lmsten k ), O . D. FrZnücn in ste nicuve poorr 5rraare staarsts
Taarvinkcel en ka^ ^er/ uic ksngc , r^ n veclsterksnstc Soorccn van nie » vc kesse
virce ^ laavcr Rarsten , kess nieuv TrakansscKlLavcrraar , inccste kelis
Mallekooneu » ^ iillekyone ^̂ , Aruxkooncn vicce kome LlLarksnncn,
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Luääerrrtren , Dosrar/cerr , cv veele / ync l 'ulMaastcn cn VosAelLSastsn , iesterS
voor ecn r/vile pr^s , vcrioeirc icster 6unü en Kelcommenstaaric.

12 '
Dey dem Saqemüller Icke Jansse « zu Norden sind verschiedene Sorten

Dern Posten von z bis 6 Zoll dick und i8 bis z z Zoll breit welche10 bis 1 8 Fuß lang
skr einen chiSigeu Preis zu haben.

I ) De Vrouv von d/Ioo? . krcstr , Oplam cor Jemgum Keetc com-
^lecr Osust ec Tilvcrtmists 6creest5ck2p nic äe bianst rc verkoopen , vie »8
6 »äln^ der is , ^clicve lroe ecr kse licvcr d)- kaar re Melden»

14 Der Kaufmann Gerhard Haak hat ei» gutes Svrretsekl mit Beritt , für
Schiffer sowohl als Müller zu gebrauchen , es ist riß Kleiden breit , und ganz tief«
Auch hat derselbe L gute Roßmühlensteiue für einen billigen Preis zu verkaufe«.

Neuharlingersiel den zostr« Zanuarii r/86.

ls Wenn ein junger Mensch von honetter Familie , der allenfalls Zeugnis seines
Wohlverhaltens vorzeigen kan undschsn einige Jahren in einem Kaufmannsladengestanden,
in der Rechenkunst und HochdeutschenSchreiben so weit es zurHandiuug nöthrg erfahren,
auch gesinnet ist , ferner in einem Ellen und zugleich Gewürz Winkel zu seroiren um auf
Ostern , May oder Michaelis dieses Jahres d«e Condition anzntreten , der melde sich je
eher je lieber bei dem Vogt Berens zu Neustadt Gödens , woselbst er weitere Nachricht
erhalte« kan».

L 6 Len vsl kerimmerr voor eeniAc Jarcn ecrü nieeivs ^ cbouvste

tlukr , llgLnste cn ßelcegcn liinnen Lmstcn, cutclica ste freiste dreien vor—
stenste rliano van ste ^nffrouv ^ cstv . Oylams lrevoonst , ir uir ste lst - nst

re lcoop , vicns t^ stinß liec ir , lcsn r/K lif ste Lassts - Lanccllilb VoL

alstarr meisten, cn csarraiLecreo«

17 A» das Publikum. . ^ „
Man hat seit einiger Zeit verschiedene Schriften , das schreckliche kaster der

Kelbstkefleckukg betreffend , ans Licht treten sehen , und Philosophen , Pädagogen und
Aerzke haben hier einen interessanten Gegenstand für ihr Nachdenken und ihre Erfahr ««»»
gen gesunde». Unstreitig sind i» diesem Felde der Beobachtungen , Untersuchungen usd
Erfahrungen noch so viel übrig, daß sachverständigeSchriftsteller sich «icht scheue» dürfen,-
Hand aus Werk zu legen.

Diese Netrachtuag Hat mich veranlaßt, ei» Werk über diese Materie auszuar«
beite« , und es den Herren Franzen u«d Grosse in Stendal in Verlag zu geben , unter
dem Titel : " Unterricht für Eitern, Erzieher und Kinderaufseher, wie das unglaublich ge-
meine kaster der zerstörende« Selbstbrsieckuug am sicherste« zu entdecke » , t» verhüten and
zu heile« sey, u. s. w.

< 8 r ) ^
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Ob meine Stimme hierin Gewicht haßen kann , darüber mögen meine Aussätze
Ä manchen Journalen , z . B . in Baldingers Magazin , -Hannöver . Magazin u. s. w.
und vorzüglich mein medicinisches Handbuch , entscheiden , welches Pie gelehrte Welt mit
» » bezweifeltem Beifall ausgenommen hat. Es wird bereits der Anfang mit dem Abdruck
dieser Schrift gemacht. Ratzeburg , den 8ten Jan . 1786.

l). Vogel, HofmedikuS.

Wir Unternehmer dieses Buchs fodern Euch auf, edle Männer Deutschlands/
Nie Ihr so gerne das Wohl Eurer Rebeamenschen befördern helft, dieses Buch in de«
Zirkel Eurer Freunde recht sehr bekannt zu machen , und darauf zwölf gute Groschen
Preußischen Courant anzunehmen , und uuS solche bis Ende März d . I . nebst deutlicher
Anzeige der Namen, so dem Buche vorgedruckt werden sollen, einzuftnde».

Wir hoffen darüber keinen Vorwurf, daß wir uns durch Vorausbezahlungun¬
tre Eigentum gegen de« Nachdruck etwa« sichern wolle ».

Alle Freunde und Gönner in hiesiger Provinz, welche diese- Werk zu haben be¬
lieben , werden ergebenst gebeten, Ihre Bestellungen und Namen , welche , wie bereits
erwehnt, dem Buche vorgedruckt werden sollen, an folgende Herrn zu besorgen, von wel¬
chen auch die Exemplare richtig werden auSgelteferk werden.

In Aurich au den Herrn BuchbinderLiaden , in Norde« an den Herrn Buch«
bindrr Bvldeus, in Esens an Herrn Buchbinder Schöttler, in Wittmund an Herrn Buch¬
binder Schöttler , in Emden an Herrn Buchbinder Leopold , in Jever an den Herrn
Caspar Jäger, in Bonda an den Herrn M . Zellen, in Weeneran de» Herrn Pieter Cr»
Pannenborg, in Leer aber an mich Utlttrzeichneten

G . G. Mäcken , Buchhändler-

18 Der Syhlrichter Markus Adam« zu Loppersum hat einen schönen wohlge«
MchsenenMohrenkgpf oder Blarischimmel , Beschäler Hengst, im sechsten Jahre alt , veu
der besten Farbe und Ostsnefischrr Taille , der auch zum treibe « aller Arten gewohnt un¬
geschickt ist , aus der Hand zu verkaufen ; wer dazu Lust hat, kann sich je eher je lieber,
bey obgedachttm einfinden und csatrahiren.

19 Es wird m einem Hause , am Markte , in Aurich , eine geschickte und rein¬
liche Köchin gegen annehmliches Lohn verlanget , und kann eine solchk.Prrson in dem I «'
ttlligevtz-Comtoir nähere Nachricht erhalten.

20 Dirck Garrels zu Siegelsum will in 20 Dicmaten gut Grünland pro 1786
Jungvieh , auch allrufalls eiuigr EnterMeu, zur Weide annehmru . Auch hat er einige
Fuder Meedrheu gegenwärtig au« der Hand zu verkaufen. Die beifällige Liebhabers za
diesem oder jenem können sich nächstens bei ihm melden.

21 Es ist am 8ken Februar, des Morgens sehr frühe , ein Hühnerhund wegge«
kommen , welcher eine weiffe Haut mit braune » Flecken, abgehauenrn Schwantz , volle
Ohren und etwas! lange Haare hat » wer densrlbe» wiederbringt , oder Nachricht davon
geben kann, der harrin gutesGeschenk zu erwarten pon Harm Esters zuBarstede.
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22 Me diejenigen, welche an den Nachlas des jüngsthin zu Pewsum verstorbe¬
ne» Ja » Even Jürgens etwas zu fordern haben , werden hiedurch rwfgcfordert , sich da¬
mit innerhalb 4 Wochen a dato bey dem KSnigl . Zollpächker Erreich Jürgens auf dem
Kloster Sielmönken zu melden ; so wie auch die, so demselben etwas schuldig sind , hie-
mik erinnert werden, binnen gleicher Frist Zahlung zu leisten : widrigenfalls aber gericht¬
liche Verfügung zu gewärtigen . Pewsum , de« 6 Febr. 178 §.

2z ES ist dem hiesigen Tlaufärber Rolf Wibben Seeberg am 18 . hujusdeß
Nachts eine silberne Taschenuhr , welche altmodisch mit 2 silbernen glatte« Ziefferblatte
auch Datumzeiger, versehen, und woran statt einer Kette ein selbst geschlagenes sosette-
«es grünes Band nebst meßingene« Schlüssel hänget , entwendet - Es wird also eia je¬
der und besonders die Goldschmiede «nd Judenschaft ersuchet , falls eine dergleichen Uhe
ihnen zum Verkauf solte präsentiret werden , dem hiesigen Amtgerichte so fort davon An¬
zeige zu thun- Signatum Aurich dm 28 . Januar. 1786.

24 l -u^xe I.u^^cn ror I^ecrmor keekr een errra Aveöe ^ srer-
rnealen cc ver^o^en , cie m . Zo Voce VluZr keelr , vieos lrct is

^elicvo kj' kem snreAcvea cn orLcvnlIer,»

25 FreytagS , den zten Mart, des Morgens um io Uhr sollen in der Witt«
we Bruns Hause zu Leer rin paar tausend Faschine« , Faschmenpfähle und Bindweden,
welche im kommenden Frühjahr beym Aa - Strom neben de« Königlichen von Jan Ei-
lers Wittwe bewohute« und im Charlottenpslder belegeneu Plaz zu liefern find , öffentlich
ansvcrbungm werden. Liebhaber können sich demnach am benannte » Ort zur gefeiten
Zeit einfinben , Bedingungeu anhören und uach Gefaben annehmeu . Aurich deo rüte»
Febr. 1786 . Blep , Wasserbau - Couducteur.

26 Die in diesemFrühjahr zur Beförderung des Königlichen Bonder -Anwsch-
fts zu grabende Schliekschlöte und andere Arbeiten, sosten am Montage , als den 6te«
des nächstkomwenden Monats März , in drS Dvpree Hause auf dem Landschaftliche»
Blinder - Polder öffentlich ausverdungen werden r weshalb die Liebhaber sich daselbst des
Morgens um ro Uhr einfindeu und uach Gefasten annehmeu können.

Aurich den löten Febr. 1786. » ley , Wasserbau . CondNeteor'.

27 In Emden wird auf Ostern ein Bedienter verlanget, der dir Aufwartung
Verstehet und Zeugnisse seines Wolverhalteus bribriugen kan , Mr . Wunderlichin -er al¬
len Reutep gibt desfalls nähereNachricht-

28 Zu Sandhvrst find z . Faden gutes eichenes Drandholz nach gewöhnliches
Tare a 2 Rthir. zu verkaufen , wer davon verlangt kan im dortigen Kruge aufragen,
«nddas Holzbchhen.

Lotte--
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Latterie - Sachen.
Bei Ziehung der 2ten klaffe der 17ten Berliner klaffeulottme sind fotva! m

Meinem HaupteoNtotr als auch bei meinen betanken Untercollecteurs , folgende Gewinne
Lefaklen , als N0 . 26447 mit i ; o ri . , 22L mit 25 rl. ryizz mit 12 ri . und 244
258 , 268 , 294 , 299 , 19198 , 26460 jede mit 8 rl . Die Gewinne werdend«
4vo der Emsaz geschehen ausbezahlt . Die nicht herausgckommene Loose müssen vor den ü
März rensvirr werden , weil die Ziehung der zten klaffe auf den iz . MLrz feßgesezzet
Dolde«, Emden den 8 - Febr . 1786 . Elimelach Z . Lev- .

Brodt- Fleisch - und Bier - Taxe Her Stadt Eßns,
für den Monat Februar 1786.

Ein grob Rocken - Brodt zu7 z Pfund schwer Gewicht . 71 st.'
Ein fein Rocken - Brodt ju 14 Loch - - i
Ein Brodt von halb Weitze«. und halb Rocken - Mehl a rr Loch r
Ein Weitzen - Brodt mit oder ohne korinten zu 9r Loth r
Ein Eier oder Franz -Brodt zu s koch - - r
Das übrige Weitzen - und Rocken . Brodt in kleiner« oder grösserm

Format nach Proportion obiger Tape.
Ein Pfund vom besten WeilM -Mehl sß

Wittel dito . - -

Grand -Mehl . —— iß
Das Pfund vom besten Rindfleisch sß

der mitler« Sorte 21
j — — - der geringsten - i

Schaaf - oder Lammfleisch , das Pfund vom besten < - 2
Mittlern « r
geringsten - . r

Das Pfund Kalbfleisch von der beste« Sorte - 4.
der miklern Osrte 2I

geringsten . . . ,
Die Tonne vom beste« Bier g Rthlr . Ein Krug davon iß
D >e Tonne mittel Bier 2 Ei« Krug davM r
Die Tonno halb Bier r
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